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Schulmuseum mit Spezialprogramm am Sonntag, 21. Mai 2006 
 
 
Denk' mal, mach' mal! – wie anno dazumal! 
 
Mai 2006*** Das Schulmuseum in Amriswil präsentiert am 21. Mai 2006, am 
internationalen Museumstag, von 10 bis 17 Uhr das Spezialprogramm 
«Denk’mal, mach’mal – wie anno dazumal». Schreiben mit Tinte und Feder in 
alter deutscher Schrift im Schulzimmer von 1920, eigene Schulutensilien 
herstellen im Werkraum und singen ist angesagt. Attraktive Preise winken 
beim nationalen Wettbewerb für Schülerinnen und Schüler. 
 
 
Der internationale Museumstag am 21. Mai 2006 steht unter dem Motto « Museen 
und junges Publikum». In der Ostschweiz beteiligen sich über 20 Museen am 
Aktionstag. Das Schulmuseum in Amriswil hat ein spezielles Programm für 
Schülerinnen und Schüler vorbereitet, das von 10 bis 17 Uhr geboten wird. 
 
 
Klecksen erlaubt 
Beim Schreiben mit Tinte und Feder sind Kleckse erlaubt. Unter Anleitung können 
Besucher in die alte deutsche Schrift eintauchen. Im Werkraum entstehen 
selbstgemachte Schulutensilien von anno dazumal, die auch heute ihren Zweck 
erfüllen. Im Videoraum zeigt das Schulmuseum den Filmklassiker «Das fliegende 
Klassenzimmer» nach dem gleichnamigen Jugendroman von Erich Kästner. 
Aktionsecken in der Ausstellung mit Hör-CD von Lehrern, kniffligen Mathematik- 
Aufgaben mit restaurierten Unterrichtshilfsmitteln und weiteren Geräten aus dem 
Unterricht zum Anfassen und Ausprobieren warten auf neugierige Besucher. Am 
Aktionstag finden regelmässig Führungen durch das Schulmuseum statt. Das 
Museum bietet zudem diverse Verpflegungsmöglichkeiten an. Nützliche 
Geschenkideen – zum Teil aus eigener Produktion des Schulmuseums – finden 
sich im Museumsshop. Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen. 
 
 
 



Nationaler Wettbewerb 
Im Rahmen des Museumstages findet ein nationaler Wettbewerb statt. Bereits jetzt 
liegen die Wettbewerbskarten im Schulmuseum auf. Schülerinnen und Schüler 
sind aufgerufen ein Objekt aus dem Museum auszuwählen, ihre Wahl kurz zu 
begründen und das Lieblingsobjekt zu zeichnen. Die Wettbewerbskarten werden 
im Schulmuseum bis zum 21. Mai zu den üblichen Öffnungszeiten (Mi und So 14 
bis 17 Uhr) abgegeben. Ein nationales Patronatskomitee aus Kultur, Politik und 
Wirtschaft wirkt als Jury. 20 Arbeiten werden ausgewählt, die eine originelle 
Sichtweise auf das Museum zeigen. Sie werden ab Ende September 2006 im 
Zentrum Paul Klee in Bern ausgestellt. Als 1. Preis winkt ein Wochenende in Paris 
mit der ganzen Familie inklusive Zug, Hotel und Eintritt im Louvre. Am Wettbewerb 
können auch Schulklassen teilnehmen. Der Spezialpreis Schulen umfasst eine 
Reise nach Paris für die ganze Klasse. Schulen wurden bereits mit 
Wettbewerbstalons beliefert. Informationen sind auf dem Web oder beim 
Schulmuseum direkt erhältlich. 
 
www.schulmuseum.ch 
 
www.museumstag.ch 
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